
Erläuterung der Abkürzungen:  
M: Material beim Objekt; Ma: weiteres Material in der Ausstellung 

 
 

 
 
Ausstellungsobjekt: Priesterstatue mit Osiris-Kanope. Wer darf es wagen, ihn zu  

berühren? 
 
M: Eine zweite Osiris-Kanope sowie ein Wandtext über die Priesterschaft 
 
 
Abbildung:  

 
Priesterstatue mit Osiris-Kanope 

aus: Ägyptens versunkene Schätze,  

S. 181, Kat.-Nr. 459  

 
 
 
Arbeitsaufträge für die SchülerInnen:  

1. Beschreibt die Priesterstatue mit der Osiris-Kanope. 
2. Vergleicht das beschriebene Ausstellungsobjekt mit der zweiten Osiris-

Kanope. 
3. Untersucht die Priesterstatue auf Merkmale der Priesterschaft anhand des 

zugehörigen Wandtextes. 
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Erläuterung der Abkürzungen:  
M: Material beim Objekt; Ma: weiteres Material in der Ausstellung 

 
 

 
 
Ausstellungsobjekt: Naos der Dekaden 
 
M: Erklärende Exponattafeln sowie ein Wandtext. 
 
Abbildung:  

 
Naos der Dekaden 

aus: Ägyptens versunkene Schätze, S. 48, 

        Kat.-Nr. 31-34  

 
 
 
Arbeitsaufträge für die SchülerInnen:  

1. Beschreibt das Objekt. Welche Besonderheiten fallen euch auf?  
2. An einigen Stellen sind die Symbole nicht vollständig. Was fehlt? Versucht die 

Symbole zu ergänzen. 
3. Welche Bedeutung und Funktion könnten die Symbole haben? Stellt 

Vermutungen an. Vergleicht eure Ergebnisse anschließend mit dem 
zugehörigen Wandtext.  

4. Kläre die Bedeutung der Begriffe Naos und Dekade. 
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Erläuterung der Abkürzungen:  
M: Material beim Objekt; Ma: weiteres Material in der Ausstellung 

 
 

 
 
Ausstellungsobjekt: Statue der Arsinoë II. 
 
M: Wandtext 
 
Abbildung:  

 
Statue einer Königin 

aus: Ägyptens versunkene Schätze,  

       S. 145, Kat.-Nr. 18  

 
 
 
Arbeitsaufträge für die SchülerInnen:  

1. Fertige eine Skizze der Statue an, die diese genau beschreibt.  
2. Welche Besonderheiten sind dir beim Zeichnen aufgefallen? Versuche 

einzelne Besonderheiten zu deuten.  
3. Stimmen deine Ergebnisse mit dem Wandtext überein? Vergleiche.  
4. Finde anhand des Wandtextes heraus, wer Arsinoë II. war. 
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Erläuterung der Abkürzungen:  
M: Material beim Objekt; Ma: weiteres Material in der Ausstellung 

 
 

 
 
Ausstellungsobjekte: Unterwasserarchäologie im Studiolo 
 
M: Fotos, Funde, Taucherpuppe und Geräte 
Ma: Fotos 
 
Abbildung:  

 
aus: Ägyptens versunkene Schätze, S. 351    

 
 
 
Arbeitsaufträge für die SchülerInnen:  

1. Stell dir vor, du wärest Unterwasserforscher und hättest ein Objekt gefunden.  
a. Wie musst du dich ausrüsten? 
b. Du hast einen Fund gemacht. Beschreibe seinen Weg vom Meeresgrund ins 

Museum. Benutze dazu die beigefügte Tabelle. Erläutere die Schritte anhand 
der Fotos und Objekte in diesem Raum. 
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Erläuterung der Abkürzungen:  
M: Material beim Objekt; Ma: weiteres Material in der Ausstellung 
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Ausstellungsobjekte: Unterwasserarchäologie im Stud iolo 
 
Schritte Erläuterung der Schritte 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 

 



Erläuterung der Abkürzungen:  
M: Material beim Objekt; Ma: weiteres Material in der Ausstellung 

 
 

 
 
Ausstellungsobjekt: Textstele des Pharao Nektanebos I.  
 
M: Übersetzung des Textes 
 
Abbildung:  

 
Stele von Thonis-Heraklion 

aus: Ägyptens versunkene Schätze, S. 280, 

        Kat.-Nr. 116 

 
 
 
Arbeitsaufträge für die SchülerInnen:  

1. Lies den übersetzten Text. Wovon handelt der Text? Übertrage die 
wesentlichen Aussagen auf die beigefügte Schriftrolle. 

2. Warum hat der Pharao die Stele mit diesem Text aufstellen lassen? Was 
könnte der Text über die damalige Gesellschaft aussagen? 
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Erläuterung der Abkürzungen:  
M: Material beim Objekt; Ma: weiteres Material in der Ausstellung 
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Ausstellungsobjekt: Textstele des Pharaos Nektanebo s I.  
 

 



Erläuterung der Abkürzungen:  
M: Material beim Objekt; Ma: weiteres Material in der Ausstellung 

 
 

 
 
Ausstellungsobjekt: Tempeleingang von Thonis-Herakleion 
 
M: Drei Kolossalstatuen (ptolemäische(r) König(in), Nilgott Hapi) mit 
charakteristischen Merkmalen („Attribute“), rekonstruierte Tempelfront, Sphingen 
Ma: Objekte aus Kultritualen 
 
Abbildung:  

 
Kolossalstatue eines Ptolemäers/einer Ptolemäerin 

aus: Ägyptens versunkene Schätze, S. 139, 

        Kat.-Nr. 105 und Kat.-Nr. 106  

 
 
Arbeitsaufträge für die SchülerInnen:  

1. Stellt euch vor das Tempelportal. Beschreibt spontan (stichwortartig) die 
Wirkung, die es auf euch hat. 

2. Der Nilgott Hapi (ganz rechts) hat eine Höhe von 5,40m. Berechnet, wie oft ihr 
eure Körpergröße multiplizieren müsst, um diese Höhe ungefähr zu erreichen. 

3. Versucht das Portal mit seinen dazugehörigen Figuren mit eurer Gruppe in 
einem Standbild darzustellen. Ist es für den Zweck, für den es gedacht ist, 
angemessen gestaltet? 

Kunst- und Ausstellungshalle Bonn 
Ägyptens versunkene Schätze 


